
Auf einen Blick: 

Vielfältige Filme –
eine Besonderheit  
in Kontext B2



© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2022 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen
Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten.

Vielfältige Filme in Kontext B2

W641663  (4/2022)
Vielfältige Filme in Kontext B2
 

2

Vielfältige Filme –  
eine Besonderheit bei Kontext!
Kontext ist reich an zusätzlichem Filmmaterial, das eng 
mit den Kapiteln und Aufgaben verzahnt ist, aber nicht 
obligatorisch eingesetzt werden muss.

Kontext bietet in jedem Kapitel zwei Miniclips (in selte-
nen Fällen auch mal drei oder nur einen). Die Miniclips 
sind Begleitmaterial zu den Redemitteln, Strategien und 
zur Grammatik. 

Zu jedem Kapitel gibt es einen passenden aktuellen 
Dokumentarfilm und eine Filmseite mit Aufgaben zum 
Hörsehverstehen. Diese Dokumentarfilme wurden speziell 

für Kontext von professionellen Videojournalisten 
entwickelt. Dabei handelt es sich um „echte Filme“, 
sie enthalten also bewegte Bilder mit authentischen 
Szenen, mit denen man das Hörsehverstehen 
trainieren kann. 

Außerdem haben sämtliche Filme und Clips zu Kontext 
einen didaktischen Mehrwert. Sie dienen nicht nur der  
Unterhaltung – das tun sie ja ohnehin – sondern sind 
immer auch mit einem Lernziel und einem methodisch-
didaktischen Hintergrund verbunden.

Redemittel-Clips 
Diese Clips sind kurze Szenen, in denen zum Leben erweckte Redemittel und Sprachhand-
lungen in einen Kontext gestellt sind. In Kapitel 5 zum Beispiel ist ein Lernziel, seinen Ärger 
über Tücken der Technik auszudrücken. 

55 über Nachteile technischer Erfindungen sprechen · einen Text über Technikfehler schreiben

 B2 › 68 

a  Das Wort es – Lesen Sie die Beispielsätze 1 bis 8 und die Regel im Grammatikkasten. Welcher 
Beispielsatz passt wo? Notieren Sie die Nummern. 

1. Heute regnet es bestimmt nicht. 
2. Es geht darum, die Sicherheit zu erhöhen. 
3. Es kommt auf die Situation an.
4. Wir haben es gut.
5. Oh nein, es ist schon spät! 
6. Es gibt zwei Lifte.
7. Es war ganz dunkel draußen.
8. Es ist Winter.

b  Flüssig sprechen – Arbeiten Sie zu zweit. Sprechen Sie wie im Beispiel.

1. Es ist heiß!
2. Es kommt auf die Technik an.
3. Es gibt immer ein Problem.
4. Hast du es eilig?
5. Es ist zu spät!
6. Es geht darum, die Kosten zu senken.

c Lesen Sie die Beispielsätze im Kasten und ergänzen Sie die Regel.

es als Platzhalter für dass-Sätze, Infinitiv + zu oder indirekte Fragesätze

Es ist nervig, dass ständig irgendetwas blinkt.

Dass ständig irgendetwas blinkt, ist nervig.

Es lohnt sich, in der App nachzusehen.

In der App nachzusehen, lohnt sich.

Es ist doch egal, ob die App Regen vorhersagt oder nicht.

Ob die App Regen vorhersagt oder nicht, ist doch egal.

Position 1     2

Wenn der dass-Satz, der Infinitiv + zu oder der indirekte Fragesatz auf Position . . . . . . . . . . . . . . steht,  
entfällt das Wort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

d Rund um Technik – Schreiben Sie die Sätze zu Ende und tauschen Sie sie dann mit einem Partner /  
einer Partnerin. Lesen Sie die Sätze vor und formulieren Sie sie dann so, dass das Wort es entfällt. 
Korrigieren Sie sich gegenseitig und notieren Sie die korrekten Sätze. 

1. Ich finde es praktisch, dass …
2. Es ist nicht wichtig, ob …
3. Es ist immer gut, sich über … zu informieren.
4. Es ist interessant zu wissen, wann …
5. Es macht keinen Spaß, jeden Tag zu …
6. Es ist nicht egal, wo …

1.	 Ich	finde	es	praktisch,	dass	die	Technik	vieles	leichter	macht.	  
	 Dass	die	Technik	…
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2.13

GRAMMATIKGRAMMATIK

TÜCKEN DER TECHNIK
a Tücken der Technik – Was ist mit diesem Ausdruck gemeint? Sprechen Sie im Kurs und nennen Sie 
Beispiele. 

b Lesen Sie die Wörter und klären Sie die Bedeutung im Kurs.  

das Warnsystem •  die Barrierefreiheit •  die Verkehrssicherheit •  
 die Zugänglichkeit •  der Kinderwagen oder der Rollstuhl •  die Ablenkung •   
die Zuverlässigkeit •  die Betriebsstörung •  die Wettervorhersage

c Welche Wörter passen zu welchen Bildern? Manchmal gibt es mehrere Möglichkeiten.

d Hören Sie drei Situationen. In welcher Situation befinden sich die Personen? 

e Hören Sie noch einmal. Welche Probleme beschreiben die Personen, worüber ärgern sie sich?  
Notieren Sie. Vergleichen Sie Ihre Notizen dann zu zweit. 

a Wie ärgerlich! – Arbeiten Sie in Gruppen. Über welche Technik haben Sie sich schon geärgert? 
Erzählen Sie. 

Ärger ausdrücken
 · Es regt mich auf /  nervt mich /  stört mich, wenn …
 · Ich finde es wirklich lästig /  ärgerlich /  unangenehm, wenn …
 · Meiner Meinung nach darf es nicht passieren, dass …
 · Ich habe oft ein Problem mit …
 · Ich verstehe nicht, warum /  wie …
 · Es kann doch nicht sein, dass …

b Welche Erzählungen fanden Sie am interessantesten oder konnten Sie am besten nachvollziehen? 
Arbeiten Sie in Gruppen und schreiben Sie einen Beitrag zum Thema „Top 5 – Nervige Technik“ für eine 
Zeitschrift, die Leser/innen um ihre Erfahrungen bittet. Überlegen Sie sich auch Lösungsvorschläge  
und suchen oder machen Sie passende Fotos.

1

2.10 – 12

2.10 – 12

2

   R 05

Ein Warnsystem reagiert 
z. B. mit einem Signalton, 
wenn etwas nicht stimmt 
oder eine Gefahr droht.

Es regt mich auf, wenn  
mein Computer langsam ist. …

Berchtesgaden

Berchtesgaden

mehr

heute
morgen
übermorgen

Berchtesgaden

heute

morgen

übermorgen
mehr

A B C
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Dazu können die Lernenden den Redemittel-
Clip R05 ansehen, der als Vorlage dient, was 
Intonation, Mimik und Gestik angeht. 
Im Anschluss an jeden Clip erscheint folgende 
Anweisung:

Anschließend sieht man den Redemittel-Clip ein zweites Mal, wobei eine Rolle stummge-
schaltet ist. Mithilfe der Untertitel können die Lernenden die Rolle übernehmen und die 
Szene mitspielen. Sie beteiligen sich so an einem authentischen Gespräch, trainieren  
flüssiges Sprechen, Intonation und Mimik und können diese Übung so oft wiederholen,  
wie sie wollen. Erfolgserlebnis und Spaß garantiert!

Jetzt reinschauen: 

www.klett-sprachen.de/
kontext-redemittel

https://www.klett-sprachen.de/kontext-redemittel
https://www.klett-sprachen.de/kontext-redemittel
https://www.klett-sprachen.de/kontext-redemittel
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Strategie-Clips 
Bei diesen Clips handelt es sich um Tutorials oder Erklärvideos. In anschaulichen und auch 
unterhaltsamen Dialogen werden Strategien aus dem Buch näher erläutert, vertieft und mit 
Beispielen visualisiert. In Kapitel 4 zum Beispiel gibt es die Aufgabe, ein Video-Tutorial zu 
erstellen. Der Strategie-Clip S03 ist eine anschauliche und unterhaltsame Ergänzung zum 
Strategiekasten.

B2 › 55 

c Unterstreichen Sie in 3a die Verben in den markierten Sätzen. Wo stehen sie und welche Form haben 
sie? Ergänzen Sie dann die Regel.

Irreale Vergleiche mit als ob,  als wenn und als
 · Mit als ob, als wenn und als kann man etwas ausdrücken, was in Wirklichkeit nicht so ist. 

Das Verb steht im . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 · In Sätzen mit als ob und als wenn steht das konjugierte Verb am . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 · In Sätzen mit als steht das konjugierte Verb direkt nach als.
 · Irreale Vergleichssätze stehen meistens nach Verben der persönlichen Wahrnehmung oder des 
persönlichen Befindens:  
Es hört sich so an, … • Er/Sie sieht aus, … • Er/Sie verhält sich so, … • Ich habe das 
Gefühl, … •   Es kommt mir so vor, …

Bildung Konjunktiv II
 · würde + Infinitiv: er sieht aus, als ob er schlafen würde.
 · Bei den Hilfsverben und Modalverben verwendet man die Konjunktiv-Form ohne würde:  
er/es/sie hätte, wäre; könnte, müsste, wollte, sollte, dürfte

 · Auch bei einigen unregelmäßigen Verben verwendet man oft die Konjunktiv-Form ohne würde:  
er/es/sie gäbe, ginge, fände, käme, wüsste, …

d Arbeiten Sie zu zweit und bilden Sie irreale Vergleichssätze. Sprechen Sie zuerst und schreiben Sie 
die Sätze dann auf. 

1. Ein Kollege von mir wirkt in Online-Meetings oft so, als ob … (er /  mit etwas anderem /  beschäftigt sein)
2. Er sieht so aus, als … (die Besprechungen /  ihn /  nicht interessieren)
3. Die Abteilungsleiterin spricht in Meetings oft so laut, als ob … (wir alle /  schlecht /  hören)
4. Manchmal kommt es mir so vor, als wenn … (wir /  zu viele Meetings /  haben) 
5. Meine Kollegin macht den Eindruck, als ob … (sie /  schnell Karriere /  machen wollen)
6. Sie stellt manchmal so viele Fragen, als wenn … (wir /  unendlich viel Zeit /  haben)

a Erfolgreiche Online-Meetings – Arbeiten Sie zu zweit und erstellen Sie ein Video-Tutorial. 

ein Tutorial erstellen
ein Thema einleiten
 · Ihr kennt das sicher: …
 · Habt ihr auch schon öfter  
darüber nachgedacht, …?

 · Heute möchten wir euch  
wichtige Tipps zum Thema … 
geben.

Tipps geben
 · Ihr solltet auf jeden Fall 
daran denken, dass …

 · Wichtig ist auch, …
 · Vergesst nicht, …
 · Am besten ist …

das Tutorial beenden
 · Wir hoffen, wir konnten 
euch helfen.

 · Schickt uns gerne eure 
Kommentare.

 · Danke fürs Zuschauen.

b Tauschen Sie Ihr Video mit einem anderen Paar. Was gefällt Ihnen  
an dem anderen Video besonders gut? Geben Sie ein Feedback.

   G 03

GRAMMATIKGRAMMATIK

Ü 2 – 3

4

Ó
   S 03

Ü 4

MODUL 1MODUL 1

Ein Video-Tutorial erstellen
Das Video sollte leicht verständlich und 
motivierend sein:
 · Geben Sie klare Anweisungen. 
 · Sprechen Sie nicht zu schnell und 
nicht zu langsam.

 · Versuchen Sie, optimistisch und 
motivierend zu klingen. 

 · Nummerieren Sie die einzelnen Tipps.
 · Blenden Sie, wenn möglich, Bilder ein.

[ STRATEGIE ] 

Das Video-Tutorial ist gut gelungen.  
Mir gefällt besonders …

 55
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Grammatik-Clips 
In diesen Clips wurden grammatische Strukturen animiert und mit Beispieldialogen in einen 
Kontext gebracht. Als Begleitmaterial zu den Grammatikkästen dienen sie der Vertiefung, 
Bewusstmachung und Visualisierung von Grammatikregeln und fördern dabei das selbst-
entdeckende Lernen. In Kapitel 4 geht es um irreale Vergleiche mit Konjunktiv II, eine recht 
komplexe Grammatik, die im Grammatik-Clip durch Beispiele veranschaulicht und auf diese 
Weise vereinfacht wird:

B2 › 55 

c Unterstreichen Sie in 3a die Verben in den markierten Sätzen. Wo stehen sie und welche Form haben 
sie? Ergänzen Sie dann die Regel.

Irreale Vergleiche mit als ob,  als wenn und als
 · Mit als ob, als wenn und als kann man etwas ausdrücken, was in Wirklichkeit nicht so ist. 

Das Verb steht im . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 · In Sätzen mit als ob und als wenn steht das konjugierte Verb am . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 · In Sätzen mit als steht das konjugierte Verb direkt nach als.
 · Irreale Vergleichssätze stehen meistens nach Verben der persönlichen Wahrnehmung oder des 
persönlichen Befindens:  
Es hört sich so an, … • Er/Sie sieht aus, … • Er/Sie verhält sich so, … • Ich habe das 
Gefühl, … •   Es kommt mir so vor, …

Bildung Konjunktiv II
 · würde + Infinitiv: er sieht aus, als ob er schlafen würde.
 · Bei den Hilfsverben und Modalverben verwendet man die Konjunktiv-Form ohne würde:  
er/es/sie hätte, wäre; könnte, müsste, wollte, sollte, dürfte

 · Auch bei einigen unregelmäßigen Verben verwendet man oft die Konjunktiv-Form ohne würde:  
er/es/sie gäbe, ginge, fände, käme, wüsste, …

d Arbeiten Sie zu zweit und bilden Sie irreale Vergleichssätze. Sprechen Sie zuerst und schreiben Sie 
die Sätze dann auf. 

1. Ein Kollege von mir wirkt in Online-Meetings oft so, als ob … (er /  mit etwas anderem /  beschäftigt sein)
2. Er sieht so aus, als … (die Besprechungen /  ihn /  nicht interessieren)
3. Die Abteilungsleiterin spricht in Meetings oft so laut, als ob … (wir alle /  schlecht /  hören)
4. Manchmal kommt es mir so vor, als wenn … (wir /  zu viele Meetings /  haben) 
5. Meine Kollegin macht den Eindruck, als ob … (sie /  schnell Karriere /  machen wollen)
6. Sie stellt manchmal so viele Fragen, als wenn … (wir /  unendlich viel Zeit /  haben)

a Erfolgreiche Online-Meetings – Arbeiten Sie zu zweit und erstellen Sie ein Video-Tutorial. 

ein Tutorial erstellen
ein Thema einleiten
 · Ihr kennt das sicher: …
 · Habt ihr auch schon öfter  
darüber nachgedacht, …?

 · Heute möchten wir euch  
wichtige Tipps zum Thema … 
geben.

Tipps geben
 · Ihr solltet auf jeden Fall 
daran denken, dass …

 · Wichtig ist auch, …
 · Vergesst nicht, …
 · Am besten ist …

das Tutorial beenden
 · Wir hoffen, wir konnten 
euch helfen.

 · Schickt uns gerne eure 
Kommentare.

 · Danke fürs Zuschauen.

b Tauschen Sie Ihr Video mit einem anderen Paar. Was gefällt Ihnen  
an dem anderen Video besonders gut? Geben Sie ein Feedback.
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Ein Video-Tutorial erstellen
Das Video sollte leicht verständlich und 
motivierend sein:
 · Geben Sie klare Anweisungen. 
 · Sprechen Sie nicht zu schnell und 
nicht zu langsam.

 · Versuchen Sie, optimistisch und 
motivierend zu klingen. 

 · Nummerieren Sie die einzelnen Tipps.
 · Blenden Sie, wenn möglich, Bilder ein.

[ STRATEGIE ] 

Das Video-Tutorial ist gut gelungen.  
Mir gefällt besonders …
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Jetzt reinschauen: 

www.klett-sprachen.de/
kontext-strategie

Jetzt reinschauen: 

www.klett-sprachen.de/
kontext-grammatik

https://www.klett-sprachen.de/kontext-strategie
https://www.klett-sprachen.de/kontext-strategie
https://www.klett-sprachen.de/kontext-grammatik
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Dokumentarfilme 
Zu jedem Kapitel gibt es einen passenden aktuellen Dokumentarfilm und eine Filmseite 
mit Aufgaben zum Hörsehverstehen. Alle Dokumentarfilme wurden speziell für Kontext von 
professionellen Videojournalisten entwickelt. Sie vermitteln Landeskunde, zeigen bewegte 
Bilder mit Interviews, Szenen und Erklärungen aus dem Off und regen zur Diskussion im 
Kurs an.

•	 Sie können die Filme und Miniclips mit der kostenlosen Klett-Augmented-App  
auf Ihrem Smartphone oder Tablet abspielen.

•	 Auf der Website www.klett-sprachen.de/kontext finden Sie die Filme unter  
der Rubrik Medien zum Download. Den dazu benötigten Code finden Sie im  
Impressum in Kontext (Seite 2).

•	 Zusätzlich gibt es zu jeder Niveaustufe von Kontext eine DVD mit allen Filmen  
und Miniclips.

Filme und Clips abspielen

Im Probekapitel zu Kontext B2 finden Sie auf Seite 22 
die Filmseite. Thema des Kapitels: Begegnungen, zwischen-
menschliche Beziehung im Privatleben und im Beruf, aber 
auch Vorurteile und Diversität. Im dazugehörigen Film geht 
es dann um eine inklusive Wohngemeinschaft, bestehend 
aus Studierenden, Menschen mit Behinderung und Senio-
rinnen und Senioren. 

Sehen Sie sich die Seite und den Film dazu gleich an! 

11

Reihenfolge von Angaben (tekamolo)

Die Angaben im Mittelfeld stehen meistens in dieser Reihenfolge: 
temporal (Wann? Wie oft? Wie lang?) – kausal (Warum?) – modal (Wie? Womit?) – lokal (Wo? Wohin? 
Woher?)
· Ich bin vor Kurzem aus privaten Gründen spontan nach Bern gezogen.
· Ich bin nach dem Abitur wegen meines Studiums hochmotiviert nach München gegangen.

Um abwechslungsreicher zu formulieren oder um etwas besonders zu betonen, kann man Angaben auf 
Position 1 stellen.
· Vor Kurzem bin ich aus privaten Gründen spontan nach Bern gezogen.

Reihenfolge von Angaben und Ergänzungen 

Dativergänzung → meistens vor der temporalen Angabe:
Vittoria hat den alten Freunden täglich geschrieben.

Akkusativergänzung → meistens vor oder nach der lokalen Angabe:
Valentin hat in den ersten Monaten eine Menge Leute in Wien kennengelernt.

Präpositionalergänzung → meistens am Ende:
Anna hat sich letztes Jahr wegen ihres Jobs zu einem Umzug entschlossen.

Aussagen verneinen

Position von nicht
Wenn nicht die Aussage eines ganzen Satzes verneint, steht es:
a am Ende des Satzes: Viele Jugendliche schaffen ihren Schulabschluss nicht.
b vor dem zweiten Verbteil /  Verb im Infi nitiv: Das Seniorenheim musste nicht schließen.
c vor Adjektiven und Adverbien: Für viele Menschen ist die Arbeitssuche nicht einfach.
d vor Präpositionalergänzungen: Die Leute haben sich nicht über die Arbeit beklagt.
e vor lokalen Angaben /  Ergänzungen: Das Hotel befi ndet sich nicht in der Innenstadt.

Wenn nicht nur ein Wort verneint, steht es direkt vor diesem Wort.
· Nicht das Seniorenheim musste schließen, sondern das Jugendzentrum.
· Das Restaurant ist nicht heute geschlossen, sondern morgen.

Negationswörter
etwas – nichts noch – nicht mehr
immer – nie /  niemals mit – ohne
jemand /  alle – niemand /  keiner überall – nirgends /  nirgendwo
schon /  bereits – noch nicht schon einmal – noch nie

Negationssilben
un- (unglücklich), miss- (missverstehen), des- (das Desinteresse), in- (intolerant), a- (atypisch), 
-los (arbeitslos), -leer (menschenleer), -frei (alkoholfrei)

   G 01

 B2 › 22

a Was erwarten Sie bei einem Film über 
eine „WG für alle“? Was denken Sie, worum 
geht es und wer wohnt in der WG? 
Sprechen Sie im Kurs.

b Sehen Sie Szene 1 und beantworten Sie 
die Fragen.

1. Wo ist die WG? 
2. Wer wohnt in der WG?
3. Wie oft kochen die Bewohner zusammen? 
4.  Warum ist das gemeinsame Kochen 

wichtig?
5. Was wird zum Thema Miete gesagt?

a Sehen Sie Szene 2. Was erfahren Sie 
über diese Personen? Machen Sie Notizen. 

b Arbeiten Sie zu dritt. Jede/r berichtet 
über eine Person, die anderen ergänzen. 
Warum wohnt er/sie in der WG? Was gefällt 
ihm/ihr besonders? Was wissen Sie noch 
über die Person? 

a Lesen Sie die Wörter und klären Sie unbekannte Wörter. 

die Ruhezeit •  der Tagesrhythmus •  die Regeln •  die Unterstützung •  die Erfahrung •  die 
Gemeinschaft •  die Hausordnung •  der Konfl ikt •  die Rücksichtnahme  •  die Bewohner

b Sehen Sie Szene 3 und ergänzen Sie die Aussagen über die WG mit passenden Wörtern aus 3a.

c Was erfährt man über Regeln in dieser Gemeinschaft? Arbeiten Sie zu zweit und schreiben 
Sie drei Sätze. Nutzen Sie die Ausdrücke aus 3a.

Wie würden Sie jetzt am liebsten wohnen, wie und wo würden Sie in 10/30/50 Jahren gerne wohnen? 
Erzählen Sie.

1

 1.01

2

 1.02

3

 1.03

4

EINE WG FÜR ALLE

Neu ist es, dass auch die Menschen mit Behinderung 
für Menschen ohne Behinderung eine 

(1) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . sein können. … 
Das ist natürlich für unsere (2) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

eine neue (3) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . , auch selbst 
wertvolles Teil einer (4) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

zu sein.Matthias Held
Einrichtungsleitung

Erna
Misha

Hanna
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Jetzt reinschauen: 

www.klett-sprachen.de/
kontext-doku

Zum Probekapitel:

www.klett-sprachen.de/
kontextB2-probekapitel

https://www.klett-sprachen.de/kontext
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